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VO/1081/23
offentlich

Sitzung am  Gremium
29.11.2023 BV Barmen

Beschlussqualitat

Entscheidung

Antrag gemaR § 24 GO NRW - Schiiler‘innenantrag zur Einrichtung einer FahrradstraBe am

Schulzentrum Kothen

Grund der Vorlage

Burgerantrag gemaf § 24 GO NRW (siehe Anlage 01).

Beschlussvorschlag

Der Antrag wird abgelehnt.

Einverstandnisse
entfallt
Unterschrift
Meyer
Begriindung

Auszug aus dem Antrag (siehe Anlage 01):

die Projektgruppe Zukunftswerkstatt des Gymnasiums am Kothen bittet Sie darum, dass in
der SchluchtstraBe und MeckelstralBe Fahrradstrallen oder deutlich gekennzeichnete

Fahrradwege eingerichtet werden.
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Fahrradstrae

e Welche Voraussetzungen/Kriterien gibt es zur Umsetzung einer Fahrradstrale?
¢ Welche Ziele hat die Einrichtung einer Fahrradstral3e?
¢ Sind die Voraussetzungen fur diesen Bereich erfillt?

Welche Voraussetzungen/Kriterien gibt es zur Umsetzung einer FahrradstralRe — sind diese
fir diesen Bereich erflllt?

Kriterien gemaf StVO § 45 (StralRenverkehrsordnung):

1. Sicherheit und Ordnung:
¢ Bulndelung des Radverkehrs/Radhauptverbindung — nichtzutreffend
e Ordnung des ruhenden Verkehrs
e Einschrankung des flieRenden Verkehrs — zutreffend
o Verbesserung einer Gefahrenlage (Verkehrssicherheit) - zutreffend

2. Stadtebauliche Ordnung
o Beschlossenes Radverkehrskonzept (mit Netzplanung fir den Alltagsradverkehr)
— nichtzutreffend: Bei den Strallenabschnitten handelt es sich nicht um eine im
Radverkehrskonzept als Haupt- oder Nebenstrecke definierte Verbindung fir den
Radverkehr. Das Rad-Verkehrsnetz NRW ist Uber diese Strallen ebenfalls nicht
ausgeschildert.
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Pappe

Schulzentrum

Der Ausschnitt aus dem beschlossenen Radverkehrskonzept zeigt, dass die angefragten
StralBenziige keine Haupt- oder Nebenstrecken sind.
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Der Ausséhnitt aus dem Radverkehrsnetz NRW zeigt, dass die Beschilderung des
Landesweiten Radverkehrsnetzes nicht iiber die Stral3en fiihrt.

Kriterien geman VwV-StVO
Eine Anordnung ist zuldssig bei Stralken mit ...

e ceiner hohen Fahrradverkehrsdichte (vorhanden oder zu erwarten) -
nichtzutreffend — evtl. zu Schulbeginn und -ende

e einer hohen Netzbedeutung fir den Radverkehr — nichtzutreffend

e einer lediglich untergeordneten Bedeutung des Kfz-Verkehr — zutreffend
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Kriterien gemaf RASt (Richtlinien fur die Anlage von StadtstralRen):

e ErschlieBungsstralle bis 400 Kfz/h — zutreffend
Hochstgeschwindigkeit max. 30 km/h — zutreffend

o Akzeptable parallele Verkehrsfihrung des motorisierten Verkehrs —
nichtzutreffend in der Schluchtstral’e
- zutreffend in der Meckelstralle

e Vorrang gegenuber anderen ErschlieBungsstralen — kann voraussichtlich
umgesetzt werden

Kriterien aus dem ,Leitfaden fur die Praxis“ von Prof. Gerlach (Universitat Wuppertal, 2021)
als auch der ,Leitfaden Fahrradstralten — Planungshinweise flir die Praxis“ der AGFS (2022):

o Zielwert flr die Verkehrsbelastung < 2.500 Kfz/h (weniger Kfz-Verkehr je héher
der Radverkehrsanteil) — zutreffend

e Fahrgassenbreite i.d.R. bei Kfz-frei 4 - 5 m (+ je Seite 0,75 m Begleit-
/Sicherheitstrennstreifen) — muss im Detail geprift werden

e Mdglichst wenig ruhenden Verkehr — muss im Detail gepruft werden

o geordneter Parkraum,
o Senkrecht- und Schragparkstande vermeiden,
o einseitig oder wechselseitig.

o Busverkehr - nicht mehr als 2 Busse pro Stunde — nichtzutreffend — Einsatzbusse
zu Schulbeginn und Schulende in der Schluchtstralle; in der Meckelstrale alle 20
Minuten pro Richtung (6 Busse pro Stunde)

o Maoglichst kein regelmaRiger Schwerlastverkehr — zutreffend

Welche Ziele hat die Einrichtung einer Fahrradstraf3e?

Fahrradstra®en sind Verkehrsflachen, die grundsatzlich den Radfahrenden vorbehalten sind
bzw. auf denen Radfahrende Vorrang haben. Dies schafft Sicherheit und Komfort und tragt
dazu bei, das Fahrrad als attraktive Alternative zum Pkw zu nutzen.

Um den Radverkehr zu férdern ist eine gute Radverkehrsinfrastruktur essentiell. Hierzu
kénnen Fahrradstraen einen wichtigen Beitrag leisten, da sie grundsatzlich dem
Radverkehr vorbehalten sind bzw. dem Radverkehr Vorrang gewahren. Dadurch entstehen
sichere, komfortable und schnelle Verbindungen fur die Fahrradfahrenden.

Insbesondere  abseits der Hauptverkehrsstrallen des  Kfz-Verkehrs  kdnnen
ErschlieBungsstrallen, die wichtige Verbindungen im Radverkehrsnetz darstellen, in
FahrradstraRen umgewandelt werden. So entsteht relativ einfach, schnell und ohne grof3e
Baumallnahmen bzw. Eingriffe eine hochwertige Radverkehrsinfrastruktur, ohne neue
Radwege bauen zu missen.

Gemall § 45 Absatz 1 Satz 1 StVO sind einschrankende Malinahmen fir den
Kraftfahrzeugverkehr zuldssig, damit durch eine Fahrradstrale Verbesserungen fir den
Radverkehr erreicht werden kdnnen.

Eine Novellierung der StralRenverkehrsordnung (StVO) vom Juni 2021 ermoglicht mittlerweile
die Anlage von Fahrradstralen, auch wenn der Radverkehr nicht die vorherrschende
Verkehrsart ist.

Zur Ordnung des Verkehrs zahlt vor allem eine homogene Regelung des Verkehrsablaufes.
Ziel der Anordnung von Fahrradstral3en ist, den Radverkehr zu bindeln. Da dieser sich nur
eingeschrankt mit dem flieBenden Kraftfahrzeugverkehr und dem Kfz-Parken zu einer
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homogenen und damit geordneten Verkehrsabwicklung zusammenfassen lasst, ist eine
Neuordnung des Verkehrs ein elementares Element bei der Implementierung einer
Fahrradstral’e. Mit der Verbesserung der Ordnung des Verkehrs wird im Regelfall auch eine
Verbesserung der Sicherheit einhergehen.

Sind die Voraussetzungen fur diesen Bereich erfullt?

Fazit: Die oben genannten Kriterien zur Errichtung einer Fahrradstralle sind nur teilweise
erflllt. Wesentliche Punkte wie die Netzbedeutung, eine hohe Fahrradverkehrsdichte und
eine akzeptable parallele Verkehrsfihrung des motorisierten Verkehrs sind auf diesen
StraRenabschnitten nicht erfillt.

Fahrradweg

. Welche Voraussetzungen/Kriterien gibt es zur Umsetzung eines Fahrradweges?
. Sind die Voraussetzungen fir diesen Bereich erfullt?

Welche Voraussetzungen/Kriterien gibt es zur Umsetzung eines Fahrradweges?

Kriterien gemal RASt (Richtlinien fir die Anlage von Stadtstralten) und der Empfehlungen
fur Radverkehrsanlagen (ERA):

Nutzungsanspriche des Radverkehrs erwachsen aus der Bedeutung und der Lage der
Strale innerhalb des gesamtgemeindlichen und Uberértlichen Radverkehrsnetzes. Die
Eignung bestimmter Fuhrungsformen hangt im Wesentlichen von der Starke und er
Geschwindigkeit des Kraftfahrzeugverkehrs ab.

Bei den zu untersuchenden Strallenabschnitten handelt es sich um Wohn- und
Anliegerstralle mit einer geringen Verkehrsstarke von < 400 Kfz/h zur ErschlieBung der
Wohnbebauung mit einer zuldssigen Hoéchstgeschwindigkeit von 30 km/h. Der
Nutzungsanspruch fur diese Stral’en sind im Besonderen der Aufenthalt und das Parken.

Fur diesen Stralencharakter sind laut der ,Richtlinien fir die Anlagen von Stadtstralen 06*
keine Radverkehrsanlagen erforderlich und eine Fuhrung im Mischverkehr auf der Fahrbahn
vorzusehen.

Kriterien gemal VwV-StVO Stralienrechtliche Umsetzung

Radwege kdnnen entsprechend den VwV-StVO nur dann als benutzungspflichtig angeordnet
werden, wenn

1. es aus Verkehrssicherheitsgrinden oder aus Grinden des Verkehrsablaufes
erforderlich ist, den Radverkehr vom Kraftfahrzeugverkehr zu trennen und

2. die Mindestvoraussetzungen gemaf VwV-StVO zu § 2 Absatz 4 —
.Benutzungspflichtige baulich angelegte Radwege dirfen nur angeordnet werden,
wenn ausreichende Flédchen fiir den Fullgdngerverkehr zur Verfiigung stehen. Sie
diirfen nur dort angeordnet werden, wo es die Verkehrssicherheit oder der
Verkehrsablauf erfordern. Innerorts kann dies beispielsweise fiir VorfahritstralBen mit
starkem Kraftfahrzeugverkehr gelten.“

- eingetragen sind und
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3. ausreichend Flachen fir den FuRganger zur Verfliigung stehen.

Sind die Voraussetzungen flr diesen Bereich erfillt?

Fazit: Die oben genannten Kriterien zur Anordnung einer Radverkehrsanlage sind nicht
erfullt. Wesentliche Punkte wie die Verkehrsstarke und die zuldssige Hochstgeschwindigkeit
sind auf diesen Strallenabschnitten nicht erfullt.

Die Schiler*innen des Gymnasiums am Kothen wilnschen sich fiur die Anfahrt zu ihrer
Schule einen sichereren und attraktiveren Schulweg. Sie beschreiben die momentane
Verkehrssituation in den Strallen unmittelbar am Schulzentrum als untbersichtlich und
gefahrlich.

Gerne setzt sich das Ressort 104 Strallen und Verkehr mit der Projekigruppe
Zukunftswerkstatt des Gymnasiums zusammen, um die Probleme zu erértern und Lésungen
gemeinsam zu erarbeiten.

Klimacheck

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die
Klimafolgenanpassung?

x neutral /nein
O ja, positive Auswirkungen

O ja, negative Auswirkungen
Begrindung:

Es entstehen keine Anderungen.

Kosten und Finanzierung
entfallt
Zeitplan

entfallt

Anlagen

Anlage 01 - Antrag gemaR § 24 GO NRW

Seite: 6/6



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

